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Liebe Leser*in des Gemeindebriefes, 

aus dem Urlaub in Frankreich zurück, 

blättere ich mein Reisetagebuch durch 

und überlege, was am Allerschönsten in 

den vergangenen Wochen war. Das ist 

gar nicht so leicht zu beantworten – je-

der Tag war besonders. Das Meer immer 

anders, wenn die Ebbe die Felsen vor 

unserem Campingplatz in Nordfrank-

reich, an der bretonischen Küste, freileg-

te; die Radtouren zu den Calvarienber-

gen, die das Leben Christi in Stein gemei-

ßelt zeigten; die leckeren Meeresfrüchte 

abends auf dem Teller; die freundlichen 

Begegnungen mit Urlaubern aus F, NL, 

GB und D; die Besuche in jahrhunderteal-

ten Kirchen voller bunter Glasfenster… 

Schwer zu sagen, was am Allerschönsten 

war. Zu den Highlights meines Urlaubs 

gehört aber sicher der Besuch der Ka-

thedrale in Chartres, südöstlich von Paris 

gelegen, und hier das Labyrinth. Deswe-

gen sind wir hingefahren, wegen des 

Labyrinths, knapp 13 Meter im Durch-

messer und etwa 260 lang, geht man den 

Windungen entlang. Es fasziniert mich, 

immer schon. Darum habe ich es mit den 

Konfirmanden und Konfirmandinnen des 

letzten Jahres auf unserem Pfarrhof auf-

gemalt. Hier, in Chartres, ist es mitten in 

der Kathedrale im Fußboden eingelassen. 

Es wird auch als „Weg nach Jerusalem“ 

bezeichnet, weil man lange glaubte, dass 

das Abgehen des Labyrinths einer Pilger-

fahrt ins Heilige Land gleichkäme. Hier 

gibt es wohl in der Interpretation des 

Labyrinths viel Spielraum. Möglicher-

weise ist nicht die Stadt Jerusalem ge-

meint sondern das Paradies, nämlich das 

himmlische Jerusalem der Bibel. Viel-

leicht ist das Labyrinth der Kirchen eine 

Übernahme des antiken Labyrinths als 

Symbol heidnischer Religion, das für 

Griechen und Römer den Ablauf des 

menschlichen Lebens darstellte, dessen 

Ende das Totenreich war, was das Chris-

tentum dann in die Verheißung des Para-

dieses umfunktionierte. Hier gibt es kei-

ne Sackgassen - wie beim Irrgarten. Der 

Weg ist einfach, obwohl verschlungen. 

Christen und Nichtchristen haben beide 

ein Ziel im Auge, das Ausdauer erfordert 

und nur anstrengend und mühsam zu 

erreichen ist. Bequem geht’s nicht. Viele 

Deutungen sind, wie gesagt, möglich und 

nicht immer fanden es alle im Laufe der 

Jahrhunderte toll. Das Reimser Kapitel 

z. B. entschied wegen der Belästigung 
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durch die auf den Windungen des Laby-

rinths herumlaufenden Kinder und 

„Müßiggänger“ für dessen Zerstörung 

1000 Pfund als Bezahlung bereitzustel-

len! Das Wichtigste, denke ich, ist das 

Zentrum, wohin alle Linien münden, das 

Zentrum der Welt, das Herz, der Sitz des 

Menschen, in dem Gott wohnt. Das Ab-

gehen des Labyrinths kann eine Wall-

fahrt nach Jerusalem, d. h. die Reise nach 

dem Zentrum oder, anders gesagt, die 

geistige Suche nach dem Wesentlichen, 

sich selbst , Gott sein. Vielleicht dient 

jede Pilgerfahrt letztlich der Selbstsuche. 

Dazu gibt es viel Literatur und Filme.  

Schön hierzu die 1. Strophe unsere Ge-

sangbuchliedes Nr. 166 „Tut mir auf die 

schöne Pforte“:  

„Ich bin Herr, zu dir gekommen, komme 

du nun auch zu mir. Wo du Wohnung 

hast genommen, da ist lauter Himmel 

hier. Zieh in meinem Herzen ein, lass es 

deinen Tempel sein.“ 

Vielleicht kommen Sie mal hin, nach 

Chartres!? Freitags ist die Bestuhlung 

entfernt und das Labyrinth frei zugäng-

lich vom Anfang bis zum Zentrum. 

Adieu, Ihre 

Utta Dittmar 
Pastorin 

NEUES AUS DEM KV 

Während der Sommerurlaubszeit ist auch 
die Arbeit für den KV überschaubarer. 
Wir blicken zurück auf viele schöne Fest-
gottesdienste. Die beiden Jubilä-
umsgottesdienste zu der Gnaden und 
Diamantenen Konfirmation und der Gol-
denen und Eisernen Konfirmation waren 
sehr festlich. So auch der Gottesdienst 
zum 60-jährigen Bestehen unseres Kir-
chenchors, der sehr stimmungsvoll war. 

Dieser Gottesdienst war auch der Ab-
schluss unserer Kirchenvisitation. Dafür 
mussten wir rückblickend viel erarbeiten 
und haben nach vorne blickend zahlrei-
che neue Ideen sammeln können. 

Jetzt freuen wir uns auf die Festgottes-
dienste zum 20-jährigen Bestehen des 
Besuchsdienstkreises und der Silbernen 
Konfirmation. 

Im Herbst werden wohl die Restaurie-
rungsarbeiten im Dachstuhl des Anbaus 
der Kirche beginnen. Dort muss ein Bal-
ken ausgewechselt werden. Auch die 
Südfassade des Pfarrhauses muss gene-
ralsaniert werden. Beide Sanierungsar-
beiten sind vom KKV genehmigt worden. 
Dafür sind wir dankbar, so dass unsere 
Gebäude in einem guten Zustand gehal-
ten werden können. 

Wir wünschen Ihnen einen schönen 
Spätsommer. 

Mit besten Grüßen 

 

 

 

Armgard v. der Wense 

Vorsitzende des Kirchenvorstands 

NEUES AUS DEM KV 
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 AUS UNSERER GEMEINDE 

10.05.2022 Wilfried Bösel, Holdenstedt, 78 Jahre alt 

16.06.2022 Margrit Severloh geb. Schwudke, Holdenstedt,  

 70 Jahre alt  

WIR HABEN ABSCHIED GENOMMEN VON 

WIR HABEN DIE TAUFE GEFEIERT VON  

21.05.2022 Mathea Marggraf, Holxen 

26.05.2022 Heinrich Röber, Holxen 

05.06.2022 Elena Radke, Holdenstedt 

WIR HABEN DIE GOLDENE HOCHZEIT GEFEIERT VON 

28.05.2022 Christine und Hans-Helmut Decker-Voigt,  

 Allenbostel  

WIR HABEN DIE TRAUUNG GEFEIERT VON 

04.06.2022 Jannis Neugebohren und Inken Anne-Karin 

 Neugebohren, geb. Schmersow 

HIMMELFAHRTSGOTTESDIENST IN HOLXEN 
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 AUS UNSERER GEMEINDE 

 JUBILÄUMSKONFIRMATIONEN 2022 

GNADENKONFIRMATION (JAHRGÄNGE 1950/51) 

EISERNE KONFIRMATION (JAHRGÄNGE 1955/56) 
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 AUS UNSERER GEMEINDE 

DIAMANTENE KONFIRMATION (JAHRGÄNGE 1960/61) 

GOLDENE KONFIRMATION (JAHRGÄNGE 1970/71) 

Ganz links der damalige Konfirmator: Pastor Pusch. 
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 AUS UNSERER GEMEINDE 

KINDERGOTTESDIENST 

Bei unserem letzten Kindergottesdienst am 
18. Juni 2022 haben wir in zwar sehr klei-
ner, aber gemütlicher Runde etwas über 
Gottes Geist gelernt. Ihm ist wichtig, dass 
es allen Menschen gut geht; egal ob groß 
oder klein, ob jung oder alt, ob Witwe 
oder Waise. Damit das funktioniert, müs-
sen alle mithelfen. Wir können zum Bei-

spiel Obst von unseren Bäu-
men mit denjenigen Men-
schen teilen, denen es nicht 

so gut geht und die unsere Hilfe benötigen. So können alle 
daran teilhaben und sich erfreu-
en. Im Anschluss haben wir unse-
re Eindrücke aus dem Gottes-
dienst (oder ganz eigene Ideen) künstlerisch 
verarbeitet: Mit Pinseln und etwas Farbe 
sind aus grauen Steinen kleine bunte Kunst-
werke entstanden. Der Kreativität waren 
hierbei keine Grenzen gesetzt, wie die Bilder 
beweisen.  

Leonie Kollmann 

JUBILÄUMSGOTTESDIENST DES KIRCHENCHORES 
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 AUS UNSERER GEMEINDE 
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Für unser 100-jähriges Jubiläum suchen 
wir weiter alte Fotos vom Posaunenchor 
unserer Kirchengemeinde. Egal ob 
Auftritt im Gottesdienst oder Ständchen 
zum Geburtstag, Dorffest, Konfirmation 
oder Schützenfest. Wir freuen uns über 
alles, wo das klingende Blech drauf zu 
sehen ist! 

Sie können die Fotos entweder in einem 
Umschlag in den Briefkasten des Kirchen-
büros Holdenstedt einwerfen oder Sie 

melden sich bei Maren Bartelt  unter der 
Telefonnummer (05 81) 9 73 94 99. Vie-
len Dank für Ihre Mithilfe! 

Ihr Posaunenchor Holdenstedt 

ZEIGT HER EURE FOTOS! 

AUS UNSERER GEMEINDE 

UNSERE NEUEN KONFIS 
Hier sehen Sie unsere neuen Konfis, die der Gemeinde im Furtgottesdienst am  
4. September 2022 um 11:00 Uhr vorgestellt werden.  Es sind:  

Paul Chluba 

Louis Ellenberg 

Noah Haaker 

Simon Hein 

Philipp Hinnrichs 

Alicia Keller 

Lucas Krieger 

Samantha Müller 

Lenni Olschewski 

Connor Pleyer 

Eileen Sander 

Stefan Schwarzkopf 

Hannes Steinfeld 

Maira Teichmann 

Elisa Timm 
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 AUS UNSERER GESCHICHTE 

60 JAHRE KIRCHENCHOR 

Am 7. November 1961 gründete unser 
damaliger Pastor Rauterberg den Kirchen-
chor Holdenstedt. Er war auch Leiter des 
Chores. Wir waren 24 Frauen und 11 
Männer. Ich bin von der ersten Stunde 
an dabei. Gesungen wurde in vielen 
Gottesdiensten, besonders an Feierta-
gen. Für di e Chormitglieder wurde an 
besonderen Festen auch ein Ständchen 
gesungen. 

1964 übernahm unsere Organistin und 
Lehrerin Frau Gertrud Michalek die Lei-
tung des Chores. Sie brachte viele junge 
Leute mit zum Chor.  Es wurde nicht nur 
geübt, sondern es gab auch viele schöne 
Ausflüge und lustige Abende bei Micha-
leks im Haus und im Garten. Ausflüge 
nach Fürstenberg, Kloster Wienhausen 
und Hämelschenburg machten wir.  

1979 nahm Frau Michalek Kontakt nach 
Salzwedel auf. Am 1. Juli 1979 konnten 
wir im kleinen Grenzverkehr (von Bergen 
mit einem Sonderbus bis nach Salzwe-
del) in der St. Marien Kirche in Salzwedel 
bei kaputten Fenstern den Gottesdienst 
mit Chorgesang begleiten. Manche frie-
ren bei dem Gedanken daran heute 
noch.  Mittags waren wir bei lieben Fa-
milien untergebracht und nachmittags 
saßen wir bei Familien Hempel (damals 
Propst) im Garten und sagen „Die Ge-
danken sind frei“ (Zu Frau Hempel haben 
wir heute noch Kontakt.). Auf der Rück-
fahrt lobte ein DDR-Grenzer unseren 
Gesang in der Kirche. 

1981 konnten wir mit einer größeren 
Gruppe dann endlich auch unsere Part-
nergemeinde in Reinsdorf in Sachsen 

besuchen. Danach folgten viele private 
Besuche dort. Auch hier halten wir Kon-
takt bis heute. Chortreffen in Hildes-
heim, Lüneburg, Suhlendorf, Rosche und 
Uelzen waren etwas besonderes. 

Frau Michalek übergab am 3. Februar 
1987 aus Altersgründen die Leitung an 
Frau Bühnemann, später Frau König, ab. 

Am 21. Januar 1990 durften endlich 
Chorsänger aus Salzwedel bei uns in Hol-
denstedt den Gottesdienst mitgestalten. 

Ab dem 9. Oktober 1990 leitete Joachim 
Holst den Chor. Eine geistliche Abend-
musik in unserer Kirche mit dem Chor 
aus Salzwedel fand am 22. Februar 1991 
statt.  

Zum 30-jährigen Bestehen unseres Cho-
res machten wir am 10. November 1991 
einen Ausflug nach Celle zu einem 
Gottesdienst. Wir beendeten diesen Tag 
mit einer Andacht in unserer Kirche. 
Joachim verließ uns wieder, um in Görlitz 
Musik zu studieren.  

Am 18. Oktober 1994 konnten wir Jürgen
-Heinrich Kaiser als Chorleiter bei uns 
begrüßen. Mit ihm machten wir Besuche 
in Reinsdorf und Salzwedel. Viele lustige 
Momente mit ihm bleiben. „Ist das wie-
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der laut hier!“. Leider wurde er 2001 
krank und hörte auf. Frau König kam zu 
uns zurück und leitete den Chor erneut 
von 2001 bis 2005. 

2005 übernahm Antje Kamp unseren 
Chor. Besondere Gottesdienste waren 
für uns die Taufen an der Römerschanze. 
Mit 19 Sängerinnen und Sängern nah-
men wir am 4. September 2010 an einem 
Chortreffen mit 1.500 Mitgliedern in 
Wolfenbüttel teil.  Es war ein tolles Erleb-
nis. Frau Kamp verließ uns, weil sie die 
Kantorinnenstelle in Bad Bodenteich 
annahm. Damit wir nicht aus der Übung 
kommen, leitete Alena Rahlfs vom 10. 
Dezember 2012 bis 9. Oktober 2013 ver-
tretungsweise unseren Chor. Sie war 
nicht nur unsere jüngste Chorleiterin, sie 
brachte auch viele neue Lieder und fri-
sche Ideen mit.  

Ab dem 1. November 2013 bis 30. No-
vember 2017 dirigierte Frau Dorothea 
Potter unseren Chor. Viele neue Chorsät-
ze wurden geübt. In Erinnerung bleibt 
auch unsere Reise in die Schweiz. Dort 

fand eine Begegnung mit Frau Potters 
ehemaligem Chor statt. 

Seit Dezember 2017 leitet nun Christoph 
Strieder den Chor. Viele neue Stücke 
werden geübt. Wir singen gern im 
Gottesdienst, haben auch am Advents-
singen in der Marienkirche in Uelzen 
teilgenommen. Konzerte mit Familie 
Strieder und dem Chor aus Wieren wa-
ren tolle Erlebnisse und haben uns viel 
Freude gemacht.  

Viele Sängerinnen und Sänger in unse-
rem Chor sind im hohem Alter. Einige 
waren bis zum Alter von weit über 90 
Jahren noch dabei.  

Unser Wunsch für die Zukunft wäre, jün-
gere Sängerinnen und Sänger im Chor zu 
gewinnen, damit der Chor auch die 
nächsten Jahre noch bestehen kann. 

Horst Pieper 

AUS UNSERER GESCHICHTE 
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 WIR FREUEN UNS AUF SIE! 

GRUPPEN UND KREISE 

IN UNSERER KIRCHENGEMEINDE - SIE SIND HERZLICH EIN-

GELADEN! 

 MONTAG 

 

Posaunenchor 

um 20.00 Uhr 

DIENSTAG 

 

Brasselbande 

um 17.15 Uhr 

 

Kirchenchor 

um 19.30 Uhr 

SAMSTAG 

 

Kindergottesdienst  

monatlich   

um 10.00 Uhr 

 

Freches Blech 

jeden ersten Samstag 

im Monat 

 um 15.00 Uhr 

MITTWOCH 

 

Bastelgruppe  

monatlich 

 um 15.30 Uhr 

 

Kirchenvorstands-

sitzung 

monatlich 

um 16.00 Uhr 

ACHTUNG: Am Mittwoch,  

7. September, geht es wieder los! 

Nach langer Corona-Pause wollen 

wir endlich wieder mit dir schnei-

den, kleben, malen und vieles 

mehr. Bist du dabei? 

Dann sehen wir uns am  

7. September um 15.30 Uhr im Ge-

meindehaus. 

Wir freuen uns auf dich! 
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1. ADVENT 
27. November 2022 

9.30 Uhr 

VERANSTALTUNGEN UND TERMINE 

REFORMATIONS-

GOTTESDIENST 
31. Oktober 2022 

9.30 Uhr 

WEIHNACHTSMARKT 
26. November 2022  

14.00 Uhr 

am und im Schützenhaus 

Alle angekündigten Veranstal-
tungen finden mit Vorbehalt 
statt. Beachten Sie bitte weiter-
hin die Aushänge in den Schau-
kästen vor dem Gemeindehaus 
und bei Schwutke, außerdem 
die Ankündigungen in der AZ. 

KINDERGOTTESDIENST 
17. September 2022 

10.00 Uhr 

ST. MARTIN 
11. November 

2022 

17.00 Uhr  

 

GOTTESDIENST ZUM 

BUSS- UND BETTAG 
16. November 2022 

9.30 Uhr 

ERNTEDANK 
2. Oktober 2022 

9.30 Uhr 

FURTGOTTESDIENST 
4. September 2022 

11.00 Uhr 

mit Taufen und Tauferinnerung 

SILBERNE  

KONFIRMATION 
11. September 2022 

9.30 Uhr 



14 

 GOTTESDIENSTE 

  HOLDENSTEDT SUDERBURG 

Tag Datum Wann Was Wer Wann Was Wer 

September 

12. So. n. 

Trin. 
04.09. 11.00 Uhr Furtgottes-

dienst mit Tau-
fe und Taufer-
innerung 

UD 11.00 Uhr HGD MD 

13. So. n. 

Trin. 
11.09. 10.30 Uhr Silberne Kon-

firmation 
UD 10.00 Uhr Jubiläumskon-

firmation 50+ 
MD 

Samstag 17.09. 10.00 Uhr KiGo NF    

14. So. n. 

Trin. 
18.09. 9.30 Uhr HGD NF 11.00 Uhr HGD NN 

15. So. n. 

Trin. 
25.09. 11.00 Uhr HGD UD 11.00 Uhr HGD auf 

Behns Hof in 
Räber, Auftakt 
der Vesperkir-
chenwoche 

TM 

Oktober 

Erntedank 02.10. 9.30 Uhr HGD UD 11.00 Uhr HGD zum Ab-

schluss der 

Vesperkir-

chenwoche 

MD 

Liebes Gemeindeglied, 

wir veröffentlichen alle Gottesdienste von September bis einschließlich November 
2022, aber coronabedingt stehen alle Veranstaltungen in der Kirche und draußen auf 
dem Pfarrhof unter Vorbehalt. Falls die Gottesdienste ausfallen müssen, überlegen 
wir uns Alternativangebote wie im letzten Jahr. Inzwischen hoffen wir, dass Sie den 
Kontakt zu Ihrer Kirchengemeinde weiterhin aufrechterhalten können, sei es per 
Mail oder klassisch über Telefonate oder durch den Blick auf unsere digitalen Ange-
bote, die Sie unter folgenden Adressen finden: 

www.kirchengemeinde-holdenstedt.wir-e.de 

https://www.facebook.com/Kirchengemeinde.Holdenstedt/ 

Sie sind herzlich eingeladen! 
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 GOTTESDIENSTE 

LEGENDE         
  NN Noch nicht bekannt UD Utta Dittmar 

 Abendmahl NF Nadine Fauteck-Kollek MD Mathias Dittmar 

  AP Angela Petzold JK Jan Kurkureit 

  TM Tanja Mainz   

  HOLDENSTEDT  SUDERBURG 

Tag Datum Wann Was Wer Wann Was Wer 

Oktober (Fortsetzung) 

17. So. n. 
Trin. 

09.10. 9.30 Uhr HGD NF 11.00 Uhr HGD AP 

18. So. n. 
Trin. 

16.10. 9.30 Uhr HGD AP 11.00 Uhr HGD AP 

19. So. n. 
Trin. 

23.10. 9.30 Uhr HGD AP 11.00 Uhr HGD AP 

20. So. n. 
Trin. 

30.10. 11.00 Uhr UD Regionalgottesdienst in Holdenstedt 

Reformati-
onstag 

31.10. 18.00 Uhr Regionaler, musikalischer Reformationstag in 
Suderburg  

JK, 
UD, 
MD 

November 

Drittl. Sonn-
tag des 
Kirchenjah-
res 

06.11. 9.30 Uhr HGD NN 11.00 Uhr HGD NN 

Martinsum-
zug 

11.11. 17.00 Uhr Andacht & 
Martinsumzug 

NF 17.00 Uhr Martinsan-
dacht & -
umzug 

MD 

Volkstrau-
ertag 

13.11. 9.30 Uhr HGD UD 11.00 Uhr HGD mit Kranz-
niederlegung 

MD 

Buß- und 
Bettag 

16.11. 18.00 Uhr Abendmahls-
andacht 

UD 19.00 Uhr HGD MD 

Ewigkeits-
sonntag 

20.11. 9.30 Uhr HGD UD 11.00 Uhr Gedenkgottes-
dienst 

MD 

     15.00 Uhr Gedenkgottes-
dienst, Fried-
hofskapelle 
Hösseringen 

MD 

1. Advent 27.11. 11.00 Uhr HGD NF 11.00 Uhr HGD MD 



SO ERREICHEN SIE UNS 

Pastorin Utta Dittmar  (0157) 30 03 07 64 

 mut_dittmar@t-online.de 

Pfarrbüro 

Bürozeiten 

 

Frau Nolting  

mittwochs 

09.00 - 13.00 Uhr 

Schloßstraße 8, 29525 Uelzen 

 (0581) 65 37 

 (0581) 97 36 93 22 

Internet www.kirchengemeinde-holdenstedt.wir-e.de 

Küsterin Frau Kühn  (0176) 53 06 32 59 

Kirchenvorstand   

1. Vorsitzende 

Armgard von der Wense  (0581) 3 04 93 

Konto der Kirchen-

gemeinde 

DE65 2585 0110 0000 0088 88. BIC: NOLADE21UEL,  

Sparkasse Uelzen; Stichwort „KG Holdenstedt“   
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Herausgeber Der Kirchenvorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde Holdenstedt 
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